
 

DJK-SPORTVEREIN OBERNDORF e.V. 
 

KIEBITZ 
 

Ausgabe-Nr. 238 – Mai 2022 

 

 

  

 www.sv-oberndorf.de www.sv-oberndorf.de 

 

 

  

 

 



 

 

 
2 Kiebitz 238 

 
 



KIEBITZ 238 MAI 2022 

   
3 Kiebitz 238 

 

  
 

 

AKTUELLES 

FUSSBALL 

TENNIS 

STOCKSCHIESSEN 

FITNESS & GESUNDHEIT 

BILDUNG & GESUNDHEIT 

SPORTJUGEND  

LEIT IM BILD 

GESELLIGES 

SEITE DER PFARREI 

RUND UM OBERNDORF 

SEITE DER DJK 

WAS LOS IST AUF UNSEREM SPORTGELÄNDE 
 
 

 

Impressum 
Herausgeber Oberndorfer Sport-Marketing GbR 
Inhalt verantwortlich: DJK-SV Oberndorf e.V. 
Redaktion, Layout Christina Wandinger, Christine Petrik, Julia Brandl 
Zeichnungen Birgit Gruber 
Autoren alphabetisch Bachmaier Stefan, Blabsreiter Gabi, Eder-März Martin, Fink Birgit, Frische Tom, 

Grundner Johann, Heimann Rosmarie, Langenfeld Rita,  Lipp Rita, Ostermaier 
Martin, Pongratz Alfred, Pongratz Sandra, Pongratz Tina, Wandinger Christina, 
Ziel Evi 

Auflage 650 Stück 
   Die einzelnen Beiträge spiegeln ausdrücklich die Meinung des jeweiligen 
    Verfassers und nicht die der Redaktion wider. 
   Siehe auch im Internet unter: www.sv-oberndorf.de



AKTUELLES 

 

 
4 Kiebitz 238 

Jahreshauptversammlung 2022 

Zum ersten Mal als hybride Veranstaltung (präsent und digital) hat der DJK-SV Oberndorf 

seine Jahreshauptversammlung abgehalten. 

Den gut 50 Teilnehmern wurde passend zum ersten April unter dem Motto „April-April“, 

trotz den sportlichen und gesellschaftlichen Einschränkungen der Pandemie, eine beeindru-

ckende Jahresbilanz präsentiert. Die geistliche Beirätin Sandra Pongratz eröffnete die 

Versammlung mit einem geistlichen Impuls mit einem Text über das Lachen. Der stellver-

tretende Vorstand Thomas Eberharter führte durch die Tagesordnung und begrüßte die 

Ehrengäste, darunter Bürgermeisterin Sissi Schätz und der zweite Bürgermeister Stefan 

Högenauer sowie den Schatzmeister des DJK Verbandes Sepp Brandl, außerdem die 

Ehrenpräsidenten und Ehrenmitglieder des Vereins. Frau Schätz freute sich in Ihrem Gruß-

wort über die Corona-Lockerungen und wünschte ein erfolgreiches und gesundes Vereins-

jahr.  

 

Die Jahresberichte waren kurz und knackig und konnten durchwegs beeindrucken. 

Fußballabteilungsleiter Schwinghammer berichtete stolz, dass von der G- bis zur A-Ju-

gend alle Altersklassen selbstständig und ohne Spielgemeinschaften besetzt sind. „Das ist 

einzigartig für einen Dorfverein“, freute sich Schwinghammer. Betreut werden die mehr als 

100 Jugendlichen von 18 ehrenamtlichen Trainern. Weniger erfolgreich verläuft die Saison 

bei den Senioren. Nach dem Trainerwechsel von Matthias Pongratz auf Robert Lipp 

kämpft die erste Mannschaft um den Klassenerhalt.  

Martin Eder-März resümierte, dass die Tennisabteilung zu den Pandemiegewinnern zählt; 

durfte doch frühzeitig im Freien mit dem Training begonnen werden. So konnten 30 Kinder 

zum regelmäßigen Tennistraining motiviert werden. Die Einweihung der neuen Tennister-

rasse am Sportheim sorgte zudem für einen Auftrieb sowohl in sportlicher als auch in ge-

sellschaftlicher Hinsicht. Ab diesem Jahr sind erstmals drei Seniorenmannschaften im Spiel-

betrieb.  

Anders war die Lage bei den Stockschützen. Coronabedingt duften nur interne Turniere und 

Meisterschaften abgehalten werden. „Für 2022 sind dafür das Grafschaftsturnier sowie die 

DJK-Diözesanmeisterschaften in Oberndorf geplant“, so Abteilungsleiter Anton Kellner.  

Die größte Abteilung des Vereins mit 650 Mitgliedern stellt inzwischen die Fitness und 

Gesundheits-Sparte mit über 28 verschiedenen Angeboten und 33 Übungsleitern. Nachdem 

viele Indoor-Veranstaltungen nicht oder nur mit begrenzter Teilnehmerzahl angeboten wer-

den konnten und die alternativen Onlineangebote nicht so stark genutzt wurden, stellte Ab-

teilungsleiter Martin Ostermeier fest, dass sich die Teilnehmerzahl coronabedingt zum 

Teil halbiert hatte. Zuversichtlich zeigte er sich aber für das neue Jahr. Der Lauf 10 mit 12 

Lauftrainern wird ebenso wieder angeboten wie ein Neurokinetik-Lehrgang oder der DJK-

Jubiläumslauf während der 60-Jahr-Feier. Besonders freute sich der Abteilungsleiter über 
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die drei jungen Leute, die derzeit die Übungsleiterausbildung absolvieren.  

Lukas Kölsch berichtete von der spartenübergreifenden Jugendarbeit für über 300 Kinder 

und Jugendliche. „Die Belange der Jugend haben einen besonders hohen Stellenwert“, zi-

tierte der Jugendleiter das Leitbild des Vereins. Bei einem beachtlichen Jugendanteil von 27 

% aller Vereinsmitglieder sah er dieses gelebte Leitbild bestätigt. Außerdem berichtete er 

von den Eindrücken des bundesweiten DJK-Jugendleitertreffens in Berlin und von der Fort-

bildung gegen sexualisierte Gewalt.  

Martin Anzenberger hoffte auf den baldigen Abschluss der Umrüstungsarbeiten für die 

Flutlichtanlage der beiden Fußballplätze, des Tennisplatzes, des Soccerfeldes und der Stock-

bahnen in umweltschonende LED-Beleuchtungen. Trotz dieser großen Investition in Nach-

haltigkeit in Höhe von 90.000 EUR dauert das Projekt aufgrund von bürokratischen Hemm-

nissen inzwischen zwei Jahre. Der Sportwart bedankte sich bei der Gemeinde für die groß-

zügige Unterstützung dieses Projektes und für die regelmäßige Zusammenarbeit.  

Die Vorsitzende Evi Ziel erinnerte daran, dass der Verein mit dem Karl-Heinz-Summerer-

Preis des DJK-Verbandes ausgezeichnet wurde. Der Preis war mit 1.000 EUR dotiert, die 

der Jugendarbeit zur Verfügung gestellt werden. Stellvertretend für den Verein nahm Tina 

Pongratz den Preis für ihr Engagement für die Zeltschule im Libanon entgegen. Ziel moti-

vierte alle Vereinsmitglieder zum Sporteln und zum ehrenamtlichen Engagement: „Ein 

Mehrwert für jeden, der sich in einer tollen, wertevollen Gemeinschaft engagiert!“  

Kassier Martin Birkmeier berichtet von einer ausgeglichenen Bilanz und einer guten Li-

quiditätslage. Der Verein konnte das Jahr mit einem Gewinn von ca. 20.000 EUR abschlie-

ßen. Der Beschluss zu den Rücklagen, die Entlastung der Vorstandschaft sowie die Neu-

wahlen brachten demzufolge ausnahmslos einstimmige Ergebnisse.  
 

Sämtliche Amtsinhaber wurden in ihren Ämtern bestätigt. 

Als neue stellvertretende Abteilungsleiter Tennis wurden Johann Grundner und 

Gerhard Huber ins Amt gewählt. Der Schatzmeister des DJK-Verbandes, Sepp Brandl, 

leitete die Abstimmungen und 

verwies in seinem Grußwort da-

rauf, dass es keine Selbstver-

ständlichkeit ist, wenn alle Äm-

ter besetzt sind und die Wahlen 

harmonisch ablaufen. „Dies 

zeigt, dass der Verein gut ge-

führt ist und funktioniert“, so 

Brandl.  
 

Mit Rita Langenfeld und  

Gerhard Hartinger wurden  
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gleich zwei neue Ehrenmit-

glieder ernannt. 

Langenfeld leitet seit 40 

Jahren die Damengymnastik 

und ist seit 35 Jahre als Da-

menwartin aktiver Teil der 

Vorstandschaft. Hartinger 

war 25 Jahre Fußballjugend-

leiter des Vereins und dabei 

ein Vorbild für alle Jugend-

lichen des Vereins. Darüber 

hinaus war er auch bei den 

Nachbarvereinen sehr ge-

schätzt.  
 

Die letzte Ehrung ging an Johanna Schneider, die mit 16 Jahren die Jazzdance-Tanz-

gruppe ins Leben rief und dabei zeitweise bis zu 60 Kinder regelmäßig trainierte. Der 

Verein hat ihr mehr als 60 Mitglieder zu verdanken.  
 

Abschließend gab die Vorsitzende Ziel einen Ausblick auf das neue Vereinsjahr.  

Die Planungen des 60jährigen Vereinsjubiläums sind in vollem Gange. Pande-

miebedingt soll das Fest mit einem besonderen Konzept stattfinden. Geplant sind eine  

Party, ein Weinfest, der Festsonntag mit dem Jubiläumslauf und einem Familienpro-

gramm sowie ein abschließendes Kesselfleischessen. 

Aufgrund der eingeschränkten Sportmöglichkeiten, insbesondere in der kalten Jahres-

zeit, soll an einer Verbesserung der Bedingungen gearbeitet werden. Vorstellbar ist 

der Bau einer eigenen Kaltlufthalle. Diese Idee ist aber noch ganz am Anfang. 

Der neue Maibaum soll am Vatertag, den 26.05.22, aufgestellt werden. Am 

28.05.22 findet der Vereinsehrenabend statt. Am 29.05.22 beteiligt sich der Verein 

mit einem Spielemobil am Tag der Vereine der Gemeinde und das Festwochenende 

ist für den 01. bis 04. Juli geplant. Mit diesen Terminhinweisen beendete Evi Ziel die 

beeindruckende Jahresversammlung des aktiven Dorfvereins.                                AP 

 

 

Am Rande notiert…              bei der SVO-JHV: 

Bericht Abteilungsleiter Tennis: Martin Eder-März. 
 

Bericht Abteilungsleiter Fitness und Gesundheit: Martin Ostermaier. 
 

Bericht Sportwart: Martin Anzenberger. 
 

Bericht stellv. Kassier: Martin Birkmaier. 
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Bericht Kassenprüfer: Martin Hoffmann… 
 

… und dreimal dürft ihr raten, wie der Mann unserer Vorsitzenden heißt, da könnte 
man meinen, das Ganze hat System. Also, an alle Martins im Verein, die ein Amt 
anstreben, meldet euch einfach kurz bei Evi, und schon seid ihr in ihrem Mitarbeiter-
stab dabei…                     MO 
 

Jubiläumsfestival 60 Jahre DJK SV Oberndorf 
 

Als im Jahr 1962 der DJK SV Oberndorf e.V. gegründet wurde, konnte man wohl noch nicht 
erahnen, welche Freude, Freundschaften und glücklichen Momente er uns allen bringen würde. 
Und genau deshalb möchte sich unser Sportverein von 01.07. bis 04.07.22 gebührend feiern 
lassen. Nach dem Motto #Fooddrinksmusicandfriends hat der Festausschuss ein abwechs-
lungsreiches Festprogramm für Jung und Alt aufgestellt.  
 

Bereits am Freitag lassen wir bei der Discoparty mit DJ Stocki die Fetzen fliegen. Am Sams-
tag sorgt dann die Band The Soundscape beim Wein- und Bierfest „Boarisch Dolce Vita“ 
für ordentliche Stimmung. 
 

Morgenstund hat Gold im Mund –  und so beginnt der Sonntag direkt bei einem zünftigen 
Frühschoppen mit der Salettl Musi, bevor wir zum Festgottesdienst zusammenkommen. Da-
nach wird beim Mittagstisch für das leibliche Wohl aller Gäste gesorgt. Doch auch die Bewe-
gung soll am Sonntag nicht außer Acht gelassen werden. So stehen im Anschluss der Jubilä-

umslauf und der Spielenachmittag für Kinder auf dem Programm. Aber bevor am Sonntag 
an das Ausklingen gedacht wird, geben wir mit Auwäh Zwick auf der Schädlweh-Party noch-
mal so richtig Gas. 
 

Abgerundet wird unser Jubiläum dann am Montag beim Kesselfleischessen mit der Saukopf 

Musi. 
 

Ein besonderes Highlight bei unserem Fest ist dabei unsere Schmankerlwiesn am Samstag als 
auch Sonntag. An verschiedenen Marktständen finden hier unsere Gäste eine große Auswahl 
an Köstlichkeiten. Vom Giggerl über eine Schaschlikpfanne oder Veggie Bowl bis hin zum 
Crêpe ist für jeden etwas dabei. 
 

Die Vorstandschaft sowie der Festausschuss freuen sich auf zahlreiche Besucher und noch 
mehr über fleißige Helfer ;-). 
 

Und wer weiß, vielleicht hört man im Oberndorfer Morgengrauen wieder ein legendäres 
„♫Sing us a song, you're the piano man…♫“.                                                                    CD 

 
Kuchenspenden gesucht… 

Wer will fleißig Kuchen backen…♫,  
der melde sich bitte bei Petra Schambeck, Tel. 08072/98121 für weitere Infos! 
Herzlichen Dank schon jetzt für eure Hilfe!  
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Die Säulen der Erde -  
oder wie man mal schnell ein paar Netzpfosten austauscht 
 

Nachdem sich unsere Netzpfosten auf den beiden alten Tennisplätzen immer mehr nach 
innen geneigt hatten, vermutlich aus Höflichkeit und Ehrfurcht vor der auf den Plätzen 
gezeigten Leistung, vielleicht aber auch dem ungeheuren Druck und der Spannung 
gehorchend, die bei unseren Spielen immer vorhanden ist, war es notwendig, die 
Netzpfosten zu erneuern. 
Die Netzpfosten sind für einen Tennisplatz ja praktisch so was, wie die Säulen der Erde 
für die Erde, das wichtigste Fundament, die grundlegende Orientierung zwischen den 
Welten, der eiserne Vorhang zwischen meiner Seite und deiner Seite, aber das würde jetzt 
zu weit führen – sie sind auf alle Fälle megawichtig (obwohl ich mir bei jedem Ball, den 
ich ins Netz geschlagen habe, gefragt habe, wer denn diese blöde Idee mit dem Netz 
gehabt hat). 
 

Nachdem anfangs auch mal die Idee von selbsttragenden Netzen aufkam - eine Art von 
Internetz, sozusagen, frei tragend und fast weltumspannend – wurde mangels Erfahrung 
mit so revolutionären Lösungen und auf Anraten aller Experten doch zu der 
konventionellen Lösung von fest installierten Netzpfosten tendiert. 
Apropos fest installiert: Unsere alten Pfosten waren zwar eckig und krumm, aber wie fest 
diese verfluchten Pfosten installiert waren, sollten wir noch leidvoll erfahren. 
 

Nach den ersten Versuchsgrabungen – eine Art Fracking für Laien – haben wir zwar nicht 
das antike Troja freigelegt, aber das Fundament dieser Pfosten stellte sich als deutlich 
größer und massiver heraus als angenommen, gute alte Wertarbeit unseres damaligen 
Chef-Architekten Jakob Mittermaier. 
 

Kein Problem, wir haben ja unseren Tiefbau-Spezialisten Schwingi, der schon lange 
wieder mal der Sache auf den Grund gehen und des Pudels Kern entdecken wollte, kurz, 
eine Kernbohrung machen wollte. 
Als erstes machte er mal „tabula rasa“ und säbelte mit seiner überdimensionierten Flex 
die alten Pfosten um – mir ist deutlich das Bild von Arnold Schwarzenegger, einhändig 
eine Bazzooka abfeuernd, im Gedächtnis. 
Nach einem vielversprechenden Anfang mit genauem Aufmaß von Ost nach West und 
von Nord nach Süd hat sich aber heraus gestellt, dass zwar „diamonds are a girl's best 
friend“ sind, aber der Betonsockel unserer Netzpfosten zeigte sich davon nicht sonderlich 
beeindruckt; kurz, das mit der Kernbohrung war nix. Aber von so kleinen Tiefschlägen 
zeigten sich unser Tiefbauer und sein wackerer Kollege nicht entmutigt, ganz im 
Gegenteil, endlich mal kann schweres Gerät zum Einsatz gebracht werden: Bohrhammer, 
Boschhammer, Schwinghammer, so die Steigerung. 
Das Bild von Bruce Willis als Bohringenieur aus Armagedon ist immer noch hell 
leuchtend vor meinem geistigen Auge, denn inzwischen war es dunkel geworden über den 
Oberndorfer Tennisplätzen am Mittwoch in der Karwoche. 
 

Am nächsten Morgen hat sich dann unser Abteilungsleiter persönlich, quasi als operative 
Fitnesseinheit, daran gemacht, die beiden restlichen Pfosten aus dem Fundament zu 
hämmern; das ist ihm auch gelungen – und sogar der Bohrhammer hat es überstanden. 
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Das Ergebnis: Vier einwandfreie Löcher im Beton, jedes individuell, mit eigener 
Formgebung und nicht ohne einen gewissen abstrakten künstlerischen Reiz, aber eben 
nicht ideal für die weiteren Arbeiten, um neue Netzpfosten mindestens ebenso stabil zu 
verankern wie die alten. 
Aber wir haben schließlich viele Talente in unserem Verein, eines davon ist der Gruber 
Schorsch. Da gibt es praktisch keine noch so verzwickte Lage, für die der Schorsch nicht 
eine Lösung hat. 
Und schon am gleichen Tag hat der Schorsch da und dort noch etwas nachgebessert, die 
Löcher ausgespült und schließlich die beiden äußersten Netzpfosten punktgenau und 
senkrecht einbetoniert – die stehen wie eine Eins. 
Am Karsamstag konnte es dank dieser Vorarbeiten dann weitergehen mit dem 
Auswintern, Aufräumen – und auch mit den restlichen Betonarbeiten für die Pfosten. 
 

Und ehe man es sich versieht, sind 
sie auch schon ausgetauscht, 
unsere vier Netzpfosten. 

 

  

 

Erste Grabungsarbeiten, um die 

Säulen der Erde frei zu legen 

 

 

 
 

 

 

Ratatatong, und weg ist der Pfosten, da kennt 

der Schwingi nix. 

Eine astreine Kernbohrung - so der Plan 

Aber wenn der Plan nicht so funktioniert, 
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….dann braucht man einen Bohrhammer, 

einen Boschhammer, am besten aber ist ein 

Schwinghammer. 

 

 

 

 

Der Sepp hat nochmal da und dort  

etwas nachgebohrt … 

… und der Schorsch hat noch einige 

Fein-Staub-Arbeiten erledigt. 
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… aber dann, dann standen sie, unsere vier neuen Netzpfosten in einer Flucht, die 

ihresgleichen sucht.  

 

Wir haben schnell eine SMS entlang dieser Flucht 

nach Ostern um die Erde geschickt – und sie ist 

aus Westen genau hinter uns wieder 

angekommen. 

 

JG 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auswintern und Wegwerfen 

In unserer alten Tennishütte, da gab es viel 
auszuräumen und wegzuwerfen, lauter 
Raritäten und seltene historische 
Hinterlassenschaften, deren ursprünglicher 
Zweck oft gar nicht mehr erkennbar war.  

 

 
Da gab es manches zu 
beratschlagen, ob wir das und wie wir 
das machen. 
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Das mit den Windfangplanen war einfach, aber für manchen war das auch 
einfach zu hoch. 

 

 

 

 
Gut, dass wir Spezialisten dabei 
hatten, die eine Schwedische 
Bedienungsanleitung lesen und 
deshalb auch das Regal aufbauen 
konnten. 
 

 
Alles ins Reine gebracht haben dann 
schließlich unsere Butzweiba, 
Reinigungspersonal, Raumpflegerinnen, 
Reinigenden, also die Rita und die 
Chrissy. 
 

 

 
 
 
… und schon kann es losgehen mit der neuen Tennissaison. 
Nach langer Zeit war es auch wieder mal ein tolles Erlebnis, dass ein Dutzend 

Engagierte zusammen geholfen haben und die ganz Aktion gemeinsam erledigt 

haben – wer auch mal sowas erleben will, da gibt es sicher wieder mal eine 

Gelegenheit! 
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Und dann hat noch 
schnell die Tennisplatz-
pflegefirma mit ihrem 
Gerätepark und den 
Erben von Ion Tiriac 
unsere Plätze neu 
aufgesandet und gewalzt, 
die Linien erneuert und 
gespannt – wir sind auch 
schon gespannt, wie die 
Saison laufen wird. 
                                         
JG 
  

 

Schleiferlturnier der Tennisabteilung zur Saisoneröffnung 

 
Nachdem am Samstagvormittag, 30.04., gerade noch rechtzeitig von einigen fleißigen 
Helfern die letzten Platzpflegearbeiten getätigt wurden und auch die Netze so ge-
spannt waren wie die Zuschauer, konnten wir rechtzeitig in die Tennissaison 22 mit 
einem Schleiferlturnier starten. 
Mit insgesamt 16 Tennisbegeisterten starteten wir bei schönem, warmen Wetter un-
sere Doppel- und Mixedrunden und beendeten die insgesamt 7 Durchgänge am späten 
Nachmittag bei Kälte und Regen. Zwischendurch gab es kleine Kuchen- und Kaffee-
pausen und auch der Mante hat uns mit einem Fass Bier verwöhnt und so manchen 
Spieler vom Tennis abgelenkt. 
Danke an alle Spender für die kulinarischen Köstlichkeiten! 

 
Turniersieger gab es auch noch: Mit 5 Schleifern, also gewonnenen Runden, siegten 
Sepp Wimmer und Martin Eder-März (links) punktgleich.  
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Doch im Vordergrund stand die Freude am Tennis und dass endlich wieder draußen 
regelmäßig Tennis gespielt werden konnte! Dies haben wir nicht zuletzt auch dem 
Schorsch Gruber zu verdanken, der am Anfang des Turniers ein kleines Geschenk 
bekommen hat, weil er als Bauherr der neuen Tennispfosten und fleißiger Helfer bei 
allen anfallenden Arbeiten im April etliche Stunden auf den Tennisplätzen verbracht 
hat. Ein großes Dankeschön nochmal, Schorsch!!  

MEM 
 

 
 
 

 

Spieltermine unserer Tennis-Teams 2022 

 

Damen, Südliga 3 
Sonntag, 15.05. 10:00 DJK-SV Oberndorf SV Nußdorf/Inn 

Sonntag, 22.05. 10:00 SV Schechen DJK-SV Oberndorf 
Sonntag, 26.06. 10:00 SV Prutting DJK-SV Oberndorf 
Sonntag, 03.07. 10:00 DJK-SV Oberndorf TC Neuhaus 

Sonntag, 10.07. 10:00 TSV Eiselfing DJK-SV Oberndorf 
Sonntag, 17.07. 10:00 DJK-SV Oberndorf TSV Marquartstein 

 

Herren 50 (4er), Südliga 4 
Samstag, 07.05. 14:00 TSV Oberpframmern DJK-SV Oberndorf 
Samstag, 14.05. 14:00 DJK-SV Oberndorf TC Rot-Weiß Poing II 

Samstag, 21.05. 14:00 WSV Zellerreit DJK-SV Oberndorf 
Samstag, 25.06. 14:00 DJK-SV Oberndorf TSV Soyen 

Samstag, 02.07. 14:00 DJK-SV Oberndorf TC Zorneding 

Sonntag, 10.07. 10:00 ASV Glonn DJK-SV Oberndorf 

 
Hier noch die Spieltermine unserer Herren, die beim SV Albaching spielen: 
 

Herren, Südliga 4 Gr. 073, Spielort ist Oberndorf 
Sonntag, 08.05. 10:00 SSV Töging SV Albaching II 
Sonntag, 15.05. 10:00 TeG Mühldorf SV Albaching II 
Sonntag, 22.05. 10:00 SV Albaching II TSV Obertaufkirchen 

Sonntag, 26.06. 10:00 SV Albaching II TeG Alzstadt 

Sonntag, 03.07. 10:00 TC Schwindegg II SV Albaching II 
Sonntag, 10.07. 10:00 SV Albaching II TSV Buchbach 
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Startschuss Lauf 10 2022 
 
Lauf 10 in Oberndorf ist bereits 
gestartet. Die Trainingseinheiten 
sind immer montags und mitt-
wochs um 19:30 Uhr und freitags 
um 18:30 Uhr. Der Abschlusslauf 
in Wolnzach findet am Samstag, 
den 16. Juli, statt. 
 
Nachmeldung noch möglich 

Nachmelden könnt ihr euch bei 
Christina Eberl, Tel. 0160 / 98200810. Anmeldeformulare und alles Wissenswerte 
über Lauf 10 in Oberndorf findet ihr auf unserer Homepage zum Downloaden unter 
www.sv-oberndorf.de.                                                                                            MO                                                                              
 
 
 

Stampfl Berglauf 2022 

Die Laufsaison ist eröffnet. Der 36. Stampfl Berglauf mit seinen 4,2 km und 200 
Höhenmetern war für viele Läufer der Einstieg in die Laufsaison 2022. Bei starkem 
Wind und Schneetreiben wa-
ren die äußeren Umstände 
nicht gerade optimal. Das 
galt natürlich nicht nur für 
die acht SVO Teilnehmer, 
sondern für alle 257 Starter.  

2. Platz Oberbayerische 

Petra Pommer, die in der 
Oberbayerischen Berglauf-

meisterschaft (war im Lauf 
integriert) in ihrer Alters-
klasse den zweiten Rang be-
legte, leitete schon sieben 
Wochen vor dem Lauf das 
offene Training und bereitete 
viele Starter so auf das große 
Event vor. 
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Starke Jugend 

Starke Leistungen erzielten unsere jungen Starter: Valentin Reger, Lukas Rapolder 

und Benno Oberniedermaier. 

MO 

 

Vorbereitung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor dem Start 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jin Shin Jyutsu –  

Strömen - startet wieder! 
 
Nach der langen Pause möchte ich endlich die gemeinsamen Ström-Abende wieder 
anbieten! 
Wir können in Zukunft jeden ersten DONNERSTAG im Monat von 19:00 - bis 
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21:00 Uhr im Vereinsheim starten. 
 

Die Kunst JIN SHIN JYUTSU heißt auch "Kunst des Glücklichseins", "Kunst der 

Langlebigkeit" und "Kunst des Wohlwollens". 
Durch sie können wir uns selbst helfen, gesund, glücklich und jung zu bleiben. Eben-
falls können wir damit all Jenen helfen, die hilfsbedürftig sind und über keine anderen 
Hilfsmittel verfügen. (Aus Text 1 von Mary Burmeister) 
 
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen, es sind keine Vorkenntnisse nötig. 
Bitte bequeme Kleidung und Decke mitbringen. 
 
Termine für dieses Jahr: 

05. Mai 
02. Juni 
14. Juli 
08. September 
06. Oktober 
10. November 
08. Dezember 

RL 
 
 
 

Aktuelles von den ProVitalern 

Jeden Montag wird gegangen 

Jeden ersten Montag im Monat treffen sich die Provitaler um 15 Uhr am Vereins-

heim und Gehen eine Runde mit neuen Wegen, Überraschungen, Ausblicken ... mit 

Brigitte und Rosmarie. Die weiteren Montage trifft man sich auch, um 15 Uhr und 

geht eine lockere Runde mit Gisela. 

Wir freuen uns über viele Teilnehmer. Gegangen wird bei fast jedem Wetter, nur die 

Kleidung kann falsch sein, aber meistens hatten wir bis jetzt Glück und der Wetter-

gott meinte es gut mit uns. 

 

ProfVitaler gehen im Mai ins Kino 

Im Mai ist wieder ein Kinobesuch geplant. Wann und wo, ob Dorfen oder Wasser-

burg, richtet sich nach dem Filmangebot. Wir fahren auf alle Fälle am Vormittag oder 

Nachmittag, verbunden mit Kaffeetrinken. Näheres könnt ihr in der Zeitung lesen 

oder wir sagen es euch einfach. 

RH 
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Neue Trainingsbälle für die B-Jugend des DJK SV-Oberndorf 

Die B-Jugend des DJK SV-Oberndorf unter der Leitung von Florian Zott, Tim Frische 
und Benjamin Schmitt bedankt sich recht herzlich im Namen der Mannschaft bei 
Christian Swoboda, Garten und Landschaftsbau, für die gesponserten Trainings-
bälle. Gut ausgestattet freut sich die Mannschaft nun auf eine hoffentlich spannende 
Kreisligasaison.                                                                                                                     TF 

 

Kindertennistraining im Frühjahr und Sommer 

Mit Beginn der Osterferien beendeten wir das Kindertennistraining in der Realschul-
turnhalle in Haag. 
Im Mai fangen wir wieder draußen mit dem Kindertennistraining an. Insgesamt haben 
wir 7 verschiedene Gruppen in verschiedenen Spielstärken und Altersstufen. Neu hin-
zugewonnen im Trainerteam haben wir den Hans Grunder, der früher schon professi-
onell Trainierstunden gegeben hat und somit sicherlich eine große Bereicherung für 
unsere Kinder und unser Trainerteam werden wird. Evi Ziel, unsere Chefin, wird uns 
nach ihrer „Babypause“ wieder unterstützen, genauso wie Verena Kaser und Chrissie 
Langenfeld, sodass die Kinder gut versorgt sind und auch im Tennis Fortschritte ma-
chen können und Spaß am Sport haben.   
Da einige neue Kinder dazukommen und fast alle, die im Winter dabei waren, weiter-
machen, sind die Plätze schon voll und wir können leider im Moment keine weiteren 
Kinder aufnehmen. Wir können aber gerne eine Warteliste machen, zu diesem Zweck 
kontaktiert bitte Martin Eder-März (Telefon: 0174 / 588 3070). 
MEM 
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Alles Gute, lieber Willi! 

 

Am 17.03.22 feierte unser jahrzehntelanges Mit-

glied Willi Adermayer seinen 90. Geburtstag. 

Durch Einhaltung der Corona-Auflagen war es 

möglich, dass ich Willi im Seniorenheim in Amp-

fing besuchen konnte.  

Bei dem netten Gespräch wurde auch ich in meine 

Jugendzeit versetzt. Willi war in seinem Berufsle-

ben als Haus- und Hofelektriker unterwegs und 

dadurch in der ganzen Gegend bekannt. 

Lieber Willi, der SVO wünscht dir alles Gute und 

vor allem Gesundheit für deine weiteren Lebens-

jahre.                                                                RL 

Geburtstagsfeier von Resi Fink 
 

Am 3. April feierte Resi Fink aus Kirchdorf ihren 75. Geburtstag. Etwas verspätet in 
der Osterwoche besuchten Martin Ostermaier und Martin Eder-März die fitte Jubila-
rin, um sie auch von Vereinsseite her zu ehren und ein kleines Geschenk vorbeizu-
bringen. Resi ist nach wie vor noch in der Damenturngruppe in Kirchdorf, auch wenn 
coronabedingt jetzt weniger Treffen bzw. sportliche Aktivitäten waren.  
 

Auf der wunderschönen 
Terrasse ließen wir es uns 
mit ihr und ihrem Gatten 
Helmut bei Kaffee und Ku-
chen gutgehen und haben 
gleich schon einen Termin 
in 5 Jahren beim nächsten 
runden Geburtstag ausge-
macht! 
 

Wir bedanken uns nochmals 
herzlich für die tolle Bewir-
tung und das schöne Ge-
spräch mit der ein oder ande-
ren Anekdote und wünschen 
der Resi, dass sie weiterhin 
so fit, gesund und fröhlich 
bleibt!                                
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Übungsleiter und Leitbilder – die phantastischen Drei 
 

Unser DJK-Sportverband hat sehr intensiv um Ausbildungswillige geworben für den 
Übungsleiter-C im Breitensport. Lange stand der Lehrgang auf der Kippe, aber dann kamen 
mit Christina Eberl, Hannah Pongratz und Lukas Farber drei junge Oberndorfer 
Vereinsmitglieder und haben den Ausschlag für die Durchführung gegeben. Inzwischen 
haben sich über 20 Teilnehmende gemeldet und auch schon das Vorlaufseminar absolviert. 
 

Diese Ausbildung hat im Februar begonnen mit dem Vorlaufseminar, setzt sich im April 
teilweise im Online-Format fort und wird im Juni mit dem Prüfungsteil ihren Abschluss 
finden. 
 

Die phantastischen Drei aus Oberndorf sind um so bemerkenswerter, weil sie ja eh schon im 
Verein das eine oder/und andere bewirken:  
 Christina als stellvertretende Abteilungsleiterin, sie engagiert sich im Tanzen und im 

Team Bildung und Gesundheit, organisiert die Neurokinetik-Fortbildung und daneben 
studiert sie noch schnell im Ausland. 

 Hannah hat letztes Jahr ihr FSJ im Verein geleistet und dabei viele Projekte im Verein 
unterstützt, auch das Jugendteam, betreut eine Kindertanzgruppe und studiert in 
Kufstein – naja, ist ja quasi auch Ausland. 

 Lukas ist über Lauf 10 zum Verein gekommen, macht gerade ein Lehre in der KFZ-
Branche in Altötting und möchte sich künftig auch im Verein einbringen. 

 

Diese drei sind ein leuchtendes Beispiel für jugendliches Engagement, Begeisterung für die 
Sache und für die Gemeinschaft und sie sind Leitbilder für den DJK-SV Oberndorf.          JG 
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Wo? Wer? Wann? 

Die Lösung findet ihr hinten im Heft. 
 

 
Eine/-r geht noch ...! 
 

Das war dieses Jahr unser Motto beim Tennisurlaub in Bardolino, am Gardasee. 
Natürlich haben wir alles in vollsten Zügen genossen – ganz nach unserem Motto! Es 
war ja schließlich auch der erste Tennisurlaub nach den zwei Jahren Pause. Der Grund 
für diese wird nicht erwähnt, denn es konnte uns wirklich nichts und niemand den 
Spaß verderben! 
 

Entstanden ist unser Motto schon ganz am Anfang, als wir mit einer viel bestaunten 
Gruppe von ca. 20 Sportlern die Serpentinen von Bardolino hinaufgeradelt sind. Vor 
jeder weiteren Kurve motivierte uns die Rita mit „Eine geht noch!“. Und es hat ge-
klappt, jeder Einzelne von uns hat das Ziel, Albisano oder Spiazzi, erreicht. Auch 
wenn David zwischendurch beschlossen hatte, einen abrupten Abgang vom fahrenden 
Radl hinzulegen, was man den Rest der Woche auch an einigen blauen Merkmalen 
noch erkennen konnte. 
 

Leider konnten einige alteingesessene Tennisurlauber heuer nicht dabei sein (Wir ha-
ben euch vermisst!), aber dafür haben wir in drei Montabauerfreunden vom Freddy 
ausländischen Zuwachs bekommen, also aus Baden-Württemberg und NRW. 
 

„Oana geht no!“ hat man auch abends noch öfters zu hören bekommen, denn obwohl 
die Bar unverschämterweise um 11 Uhr schon geschlossen hatte, hat man sich nicht 
unterkriegen lassen. Vor allem nicht, weil, Gott sei Dank, die Geli alle mit letzten 
Bargetränken und anschließend mit mitgebrachtem Wein versorgt hat.  
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Und weil wir schon beim Wein sind: Das Motto wurde selbstverständlich auch bei der 
Weinprobe im Weingut ZENI nicht vernachlässigt. Und ganz klar, ebenso beim Essen 
kostete man unser Motto im wahrsten Sinne des Wortes voll aus. Die Allgemeinheit 
ist sich ja einig, dass die italienische Kulinarik und Kultur einfach überragend sind, 
aber keiner feiert so gscheid wie die Oberndorfer. Und das haben wir auch an Marias 
Geburtstag wieder einmal bewiesen. Die Bar im Hotel Du Lac hat wohl noch nie so 
viele Menschen auf der Tanzfläche gesehen wie an diesem Abend zur Live-Musik 
vom Paolo. Aber der unangezweifelt beste Tänzer und Entertainer war natürlich unser 
Dave. Sogar eine Gruppe von Passanten hat sich von ihm auf die Tanzfläche verleiten 
lassen. Ganz zu schweigen von den tanzfaulen Oberndorfer Männern, die von Elena 
und Tina nur mit aller schwerster Mühe auf die Tanzfläche gebracht werden konnten. 
Und dank unseres Mottos gab es auch nach 11 Uhr noch ein paar musikalische Zuga-
ben. 
 

Leider machte unser Motto eine Ausnahme, als es zum Ende des Urlaubs kam, denn 
der war viel zu schnell wieder vorbei. Aber dafür hat die Schuhe- & Taschengruppe 
wieder einmal zugeschlagen, wenn auch in geringerem Maße als man es noch von vor 
zwei Jahren gewohnt war. Manche Dinge muss man halt einfach konstant trainieren. 
Tennis und Yoga gehören da natürlich dazu und so wurde auch fleißig Sport gemacht. 
 

Vielen Dank für die schöne gemeinsame Zeit und bis nächstes Jahr!                     TP 
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Hoffnungslauf 
 
Am Mittwoch, den 18. Mai um 19:00 Uhr, findet wieder unsere SVO-Maiandacht mit 

Hoffnungslauf statt.  
 

Wir beginnen in der Pfarrkirche Oberndorf und machen uns gegen 19:30 Uhr auf den 

Weg zu unserer vertrauten Runde um Oberndorf. Alle sind eingeladen, in ihrem je 

eigenen Tempo und in jeglicher Fortbewegungsart teilzunehmen, um gemeinsam 

unterwegs zu sein!                                                                                                          SP 

 
 
 

Firmung und Erstkommunion  
 

Firmung 2022: Viele Gaben. Ein Geist. 
 

Unter diesem Motto bereiten sich in diesem Jahr die Jugendlichen auf den Empfang 
der Firmung vor. Das Motto kommt aus dem 1. Korintherbrief, wo wir im Vers 4 le-
sen: 
Es gibt verschiedene Gnadengaben, 

aber nur den einen Geist. 
 

Der eine Geist Gottes wirkt nicht nur in der Dreifaltigkeit, sondern auch in der sicht-
baren Welt. Bei den Gaben denken wir –zumindest alle Gefirmten – an die sieben 
Gaben des Hl. Geistes: Weisheit, Einsicht, Rat, Stärke, Erkenntnis, Frömmigkeit und 
Gottesfurcht (vgl. Jesaja 11,2).  
 

Die Erfahrung zeigt uns jedoch, dass die Bedeutung dieser sieben Worte viel breiter 
ist. Darauf weist der schon erwähnte Brief des Apostel Paulus hin. Die Lehre über 
die Geistesgaben und das Leben der Christen beschreibt er ziemlich ausführlich in 
drei Kapiteln: 12,1 - 14,40. Die sieben Gaben des Hl. Geistes wirken sich vielfältig 
in unserem Leben aus, in jedem Menschen auch anders durch die Talente und Bega-
bungen. Mit unserer wachsenden Lebenserfahrung können wir dies auch selbst se-
hen. Diese Gaben dienen unserer persönlichen Entfaltung und helfen uns, dass wir 
uns mehr für andere einsetzen und zum Aufbau des Reiches Gottes beitragen. 
 

Auf den entdeckungsreichen Weg für die Vertiefung des Glaubens und Entdeckung 
der Gaben Gottes machen sich viele junge Menschen aus unseren Pfarreien, die wir 
im Folgenden vorstellen. 
 

Die Firmbewerber werden in Haag durch eine Gruppe der Mütter begleitet, die sich 
dafür bereit erklärt haben. Allen gilt unser Dank und Unterstützung im Gebet. 
 

Pater Jan Domaradzki 
 

Firmung am 15. Juli 2022: 
9:00 Uhr Kirchdorf 

15:00 Uhr Haag 
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Firmlinge der Pfarrei St. Katharina, Oberndorf: 

 

Hinten v. l.: Florian Greger, Andreas Driemel, Hannes Hartinger, Robert Eberharter, Lucia Hierl, 

Franziska Schuhmann, Eva Ellinger 

Vorne v. l.: Raffaela Ierardi (Haag), Theresa Fleidl, Sabrina Bauer, Leonie Kürzeder 

Nicht auf dem Foto: Sarah Maier 

 
Erstkommunion 2022 
 

Die Erstkommunionvorbereitung in unseren beiden Pfarrverbänden findet in diesem 
Jahr unter dem Thema „Bei mir bist du groß“ statt. 
 

Zugrunde liegt die biblische Erzählung vom Zusammentreffen des Zöllners Zachäus 
mit Jesus, der ihn wahrnimmt, ansieht und sich bei ihm einlädt. Die Umkehr zum 
Guten wird ausgelöst von der übergroßen Liebe und Barmherzigkeit, die Jesus dem 
Sünder Zachäus entgegenbringt. Unter dieser Erfahrung bedingungsloser Liebe und 
Annahme kann aus dem kleinen, sündigen Zachäus einer werden, der umdenkt, um-
kehrt und von nun an Gutes tut – menschliche Größe erlangt. 
Das gemeinsame Mahl mit Jesus ist ein lebensveränderndes Ereignis für Zachäus 
und kann auch für uns alle immer wieder in der Feier der Kommunion lebensverän-
dernd sein. 
 

Unsere Kinder bereiten sich auf dieses schöne Ereignis vor und feiern ab dem Wei-
ßen Sonntag dann ihre Erstkommunion: Oberndorf am 8. Mai um 10:00 Uhr. 
 

Wir wünschen den Kindern und ihren Familien eine schöne und gesegnete Zeit der 
Vorbereitung und danken von Herzen den Gruppenleiterinnen für ihr Engagement 
und ihre Zeit. 
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Erstkommunionkinder der Pfarrei St. Katharina, Oberndorf: 

Bauer Laura, Blabsreiter Monika, Brenner Luisa, Eisenreich Franziska,  

Kürzeder Christoph, Kürzeder Luca, Ott Johannes, Ott Maximilian,  

Rösner Nils, Sattler Anna 

Gruppenleitung: Brenner Monika, Eisenreich Manuela, Kürzeder Patricia,  

Sattler Monika 
 

Ruth Pitz-Schmidhuber 

 
 
 

Firmung in Kirchdorf 
 

 

Unter dem Motto „Viele Gaben. Ein Geist.“ bereiten sich in diesem Jahr die Jugend-
lichen im Pfarrverband Kirchdorf auf den Empfang der Firmung vor. 
Der Firmgottesdienst findet am Freitag, 15. Juli 2022 um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Kirchdorf statt. Als Firmspender hat sich Monsignore Lorenz Kastenhofer angekün-
digt. 
Unter den Firmlingen befinden sich auch wieder viele Mitglieder des DJK SV Obern-
dorf: 
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von links nach rechts: Valentin Göschl, Lukas Maier, Benno Oberniedermaier, Lukas 

Rapolder, Maria Stöckl, Lina Decker, Lena Reithmaier, Veronika Fink, Sophie Eberl. 
 

Begleitet werden die Firmlinge von Veronika Eberl, Christina Höcherl und Franz 

Decker.                       
BF 
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Maibaumaufstellen in Oberndorf 
 

Das Warten hat ein Ende! Das Maibaumaufstellen in Oberndorf steht vor der Tür. Mit zwei 
Jahren Verspätung kann das Traditionsstangerl am Vatertag, den 26.05., endlich aufgestellt 
werden.  
Auch bei den Verhandlungen mit den Maibaumdieben der Isener Landjugend kamen wir 
auf einen gemeinsamen Nenner und so steht dem Maibaumaufstellen nichts mehr im Wege. 
Die Vereine rund um den Maibaum, bestehend aus der FFW Winden, dem Schützenverein 
Hubertus Stauden, dem Schützenverein Hubertia Moosham sowie dem Sportverein freuen 
sich schon „narrisch“ auf 
das Aufstellen und ganz 
besonders auf euch. 
 

 
 

 Nach den Verhandlun-

gen mit der Isener Land-

jugend waren alle zu-

frieden. 
 
 
 
 

 
Kuchenbäckerinnen 
und Kuchenbäcker ge-
sucht! 

Es ist soweit, der wird aufgestellt. Deshalb suchen wir Kuchenbäckerinnen 

und Kuchenbäcker, die uns für diesen Tag einen leckeren Kuchen spenden. 
 

Und so funktioniert´s: Bei Zeller Monika 08072/ 374937 oder Blabsreiter Gabi 08072/ 

8816 anrufen, Bescheid geben für Kuchenspende, dann leere Kuchenschachtel erhalten 

und diese am 26.05.2022 ab 12 Uhr mit leckerem Kuchen oder Gebäck gefüllt zum Kirch-

platz/Maibaum liefern. 
 

Vielen Dank schon mal im Voraus! Es freuen sich der Sportverein Oberndorf, die Freiwil-

lige Feuerwehr Winden, die Staudener Schützen, die Mooshamer Schützen und die Landju-

gend Oberndorf.                                                                                                                               GB 

 

 

Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Winden 
 

Nachdem zwei Jahre lang coronabedingt keine Versammlung möglich war, konnte 

am Samstag, den 26.03.2022, wieder eine Generalversammlung mit Neuwahlen 

der Freiwilligen Feuerwehr Winden in Präsenz durchgeführt werden.  
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Bevor die Neuwahlen unter der Wahlleitung der ersten Bürgermeisterin Sissi 

Schätz durchgeführt wurden, nahm der erste Vorstand Florian Ott die Veranstal-

tung zum Anlass, Rückschau auf das vergangene Vereinsjahr zu halten. Der erste 

Kommandant Georg Zeller bedankte sich bei seinem ehemaligen Stellvertreter 

Martin Ellinger für langjährige und gute Zusammenarbeit. Außerdem verzeichnete 

die Feuerwehr im vergangenen Jahr rund die Hälfte weniger Einsätze als zuvor, so 

Georg Zeller weiter. 
Jugendwart Franz Schex und Kassier Robert Graßl berichteten ebenso über die 

Entwicklungen des vergangenen Jahres. 
 

Derzeit verrichten 41 aktive Feuerwehrleute, darunter vier Frauen, ihren Dienst für 

die Allgemeinheit. In der Jugendfeuerwehr werden derzeit 17 Mädchen und Buben 

auf den Feuerwehrdienst vorbereitet. Die Verantwortlichen der FF Winden blickten 

auf ein ruhiges, aber dennoch erfolgreiches Jahr 2021 zurück und freuten sich über 

die rege Beteiligung an Übungen und Veranstaltungen im Rahmen der geltenden 

Coronavorschriften. 
 

Für ihren langjährigen, aktiven Dienst wurden die Kammeraden Josef Daumooser, 

Robert Graßl, Stefan Bachmaier, Ulrich Oberpichler und Florian Ott für 25 

Jahre sowie Manfred Schambeck für 40 Jahre geehrt. 
 

Bei den Neuwahlen für die nächsten sechs Vereinsjahre wurden jeweils einstimmig 

in ihren Ämtern bestätigt: erste Vorstand Florian Ott, Kassier Robert Graßl sowie 

die Kassenprüfer Stefan Wandinger und Georg Lanzl. Zum stellvertretenden 

Vorstand wurde Franz Schex und zur Schriftführerin Bianca Blabsreiter ebenso 

einstimmig neu gewählt. Als Beisitzer:in fungieren in Zukunft Ulrich Schex, Tobias 

Setz, Felix Grandl, Bettina Blabsreiter und Konrad Maier.  
 

Für die gute Zusammenarbeit der scheidenden Vorstandsmitglieder Helmut Huber 

(stellv. Vorstand) und Stefan Bachmaier (Schriftführer) bedankte sich Florian Ott 

recht herzlich und sieht einer weiterhin guten Zusammenarbeit mit der neuen Vereins-

führung in der Freiwilligen Feuerwehr Winden entgegen.  
 

Weitere Informationen über die Feuerwehr Winden, sowie die Jahresberichte 2019 

und 2020 finden Sie auf unserer Homepage www.ffwinden.de. 

Die neue Vereinsführung: Franz Schex, Florian Ott, Tobias Setz, Konrad Maier, 

Franz Blabsreiter, Bianca Blabsreiter, Robert Graßl, Felix Grandl, Ulrich Schex und 

die Kommandanten Georg Zeller und Stefan Ott 

Nicht auf dem Bild: Bettina Blabsreiter, Christian Hartinger 
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Geehrte Kammeraden: Flo-

rian Ott, Ulrich Oberpichler, 

Josef Daumoser, Robert 

Graßl, Stefan Bachmaier 

Nicht auf dem Bild: Manfred 

Schambeck 

 

 

BB 
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Isarflimmern 
 
Am 21. Mai 2022 findet das „Isarflimmern“ statt. Bei dieser ersten Etappe wandern 
wir, vom Deutschen Museum aus, entlang der Isar in Richtung Ursprung. Je nach 
Witterung und Elan der Gruppe werden wir an diesem Tag bis Baierbrunn oder 
Schäftlarn gehen. Mit der S-Bahn geht es dann zurück. 
 

Treffpunkt ist um 8:00 Uhr am Sportheim, von dort fahren wir mit Privatautos nach 
Markt Schwaben und mit der S-Bahn nach München. Rückkehr ist gegen 18:00 Uhr 
geplant. Bitte für den Vormittag eine Brotzeit mitnehmen, im Laufe des Tages kom-
men wir immer wieder an schönen Einkehrmöglichkeiten vorbei. 
 

Anmeldung und Information bei Sandra Pongratz, Tel. 374358.                               SP 
 
 
 

„Sein Bestes geben 2.0“ - DJK-Sportlerwallfahrt 2022 
 

Die diesjährige Sportlerwallfahrt nach Andechs, die von den DJK-Verbänden in München 
und Freising und Augsburg organisiert wurde, nahm das päpstliche Schreiben zum Sport als 
Grundlage der besinnlichen Gedanken wieder auf.  
Nicht die Coronapandemie, die ja in den letzten beiden Jahren eine Durchführung unmög-
lich gemacht hatte, und auch nicht der Ukrainekrieg standen im Mittelpunkt – Themen, die 
unsere täglichen Schlagzeilen dominieren. Nein: Helmut Betz hatte uns Menschen in den 
Mittelpunkt gerückt mit unserem Versuch, in diesen Tagen mit ihren schweren Herausfor-
derungen unser Bestes zu geben. Gerade als Sportler*innen spüren wir tagtäglich die Hilflo-
sigkeit beim Bemühen, das Leid zu verhindern oder auch nur zu ändern. All unser Einsatz, 
unsere Kraft und Ausdauer scheinen nicht auszureichen, um diese Herausforderungen zu 
bewältigen. Niederlagen gilt es auszuhalten, unser Anspruch an Erfolge wird bescheiden. 
 

Trotz des nasskalten Aprilwetters und der vira-
len Ansteckungsgefahr waren 120 Wallfahrer 
nach Herrsching aufgebrochen – darunter ein 
ganzer Reisebus von der DJK Brunnen, die da-
mit ein starkes Zeichen der Hoffnung setzen 
konnten. 

 

Geistlicher Beirat Helmut Betz geht vo-

ran. 
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…  

In zwei Gruppen zogen die Gläubigen durchs Kiental auf den Heiligen Berg und ließen sich 
mit Gebeten, Litaneien und gemeinsamen Liedern einstimmen auf den Höhepunkt in der 
Wallfahrtskirche: ein bewegender Gottesdienst mit dem lebendigen DJK-Beirat Hubert 
Ratzinger und Pfarrer Beck aus Regensburg, musikalisch wunderbar begleitet von der Band 
Regenbogen, die ja seit über 20 Jahren diese Aufgabe mit Hingabe und Herzblut gestaltet. 
Helmut Betz schloss all unsere Gedanken in eine erfrischende Meditation über die Kraft der 
Stille mit ein, und so verließen wir gesegnet und bereichert das Gotteshaus und wandten uns 
den weltlichen Sorgen um Speis und Trank im Bräustüberl zu – kein schlechter Abschluss 
einer bewegten Wallfahrt!  
Gestärkt und beseelt konnten wir den Heimweg antreten, die 5 Kilometer hinab nach Herr-
sching zu Bahn und Bus.                                                                                        Uli Krauß 
 

 

Was uns bewegt – und was wir bewegen wollen 
Arbeitstagung des DJK-Diözesanverbandes 
 

Am Wochenende 25. und 26. März 
2022 fand die nachgeholte Arbeits-
tagung aus dem Herbst 2021 (und 
eigentlich auch dem Jahr 2020) 
statt. Es trafen sich das Präsidium, 
die Geschäftsstelle, die Fachwarte 
und die Beauftragten und Vertreter 
aus den Vereinen im Kloster 
Seeon, um an aktuellen Themen zu 
arbeiten. 
Unter der Leitung von Vereinsbe-
rater Florian Scherbauer wurde ge-
zielt an folgenden Themen gearbei-
tet: 

 Aufwertung der Dienstleistungen 

und Sportangebote für die Mit-

gliedsvereine, 

 Belebung der Attraktivität der 

Verbandsarbeit / Suche nach Eh-

renamtlichen, 

 Stärkung des (kirchlichen) Profils 

der Marke DJK, 

 Modernisierung der Strukturen und der Organisation des DJK Diözesanverbandes. 
 

Die Ergebnisse der einzelnen Arbeitsgruppen werden bis zur DV-Sitzung am 18. Mai 2022 
komprimiert, präsentiert und die weitere Vorgehensweise besprochen und verabschiedet. 
Markus Schuster 

 



SEITE DER DJK 
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WAS LOS IST AUF UNSEREM SPORTGELÄNDE 
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Anmerkung 
Samstag 14.05.2022 14:00 Uhr DJK SVO Herren 50 – TC Rot-Weil Poing II Tennis 

Sonntag 15.05.2022 10:00 Uhr DJK SVO Damen – SV Nußdorf/Inn Tennis 

  13:00 Uhr DJK SV Oberndorf II - DJK SV Edling II Senioren 

  15:00 Uhr DJK SV Oberndorf - DJK SV Edling Senioren 

Samstag 21.05.2022 14:00 Uhr Zellerreit – DJK SVO Herren 50 Tennis 

Sonntag 22.05.2022 10:00 Uhr Schechen – DJK SVO Damen Tennis 

  13:00 Uhr SV Höslwang - DJK SV Oberndorf II Senioren 

  15:00 Uhr TuS Großkarolinenfeld - DJK SV Oberndorf Senioren 

Samstag 28.05.2022  Ehrenamtsabend  

Sonntag 29.05.2022  Tag der Vereine - Haag i. OB  

Samstag 25.06.2022 14:00 Uhr DJK SVO Herren 50 – TSV Soyen Tennis 

Sonntag 26.06.2022 10:00 Uhr Prutting – DJK SVO Damen Tennis 

 

 

Auflösung zum Bild von früher: 
 

Unser langjähriger Torwart Josef Lipp in Aktion bei einem Spiel in der Bezirksliga 

2002. Das war auf alle Fälle kein Tor für den Gegner. Er steht richtig und wird auch 

gleich den Ball fangen. Vor allem hat er vorher schon geahnt, was der Gegner vorhat. 

Eine lehrreiche Torwartstudie. 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Kiebitz ist der 5. Juni 2022. 

Bitte die Berichte bis dahin per Mail an: kiebitz@sv-oberndorf.de  
Termine für den Veranstaltungskalender bitte an schriftfuehrer@sv-oberndorf.de 
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